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» Wir haben schon wirklich Pech, daß die
Schweden nicht auf der Feindseite stehen,«
jubelte im August 1940 Ernst Buchner, Gene­
raldirektor der Bayerischen Staatsgemälde­
sammlung, unmittelbar nach den Erfolgen der
deutschen Militärs in Skandinavien sowie
Frankreich, »sonst könnten wir jetzt die
Schwedenbeute von 1632 zurückholen«. Ein
Jahr später berichtete Franz Graf Wolff Met­
ternich, der Beauftragte für Kunstschutz beim
OKH, über die Tätigkeit des Marburger
Preußischen Forschungsinstituts, das unter der
Leitung Richard Hamanns Kunstdenkmäler
im besetzten Frankreich fotografiert hatte.
Metternich schrieb: » Der deutschen For­
schung ist unter Ausnutzung der einmalig
gegebenen günstigen Gelegenheit für die
Zukunft ein Material erschlossen worden, das
in dieser Fülle und Qualität in der Vorkriegs­
zeit nicht zu erlangen war und voraussichtlich
auch später, nach Eintritt normaler Verhält­
nisse, aus technischen Gründen nicht gewon­
nen werden könnte. « Später würde man ver­
mutlich zum Beispiel den ,Teppich von Bay­
eux' nicht einfach aus der Vitrine holen
dürfen, um ihn abzulichten - eine dieser detail­
reichen Nahaufnahmen füllt den Bildschirm
immer noch, wenn man online im Bildarchiv
Foto Marburg in der Ortssuche den Bildindex
,Frankreich' wählt. Damals erschien der Aus­
nahmezustand zwei zwischenzeitlichen »Sie­
gern« als einmalig günstige Stunde für die
deutsche Kunstwissenschaft. Heute denkt man
unwillkürlich an Walter Benjamins bekannte,
1940 niedergeschriebene Sätze aus der Per-

spektive des Verlierers, die nicht nur die histo­
rische, strukturelle Beziehung zwischen Kul­
turgütern und barbarischen Siegeszügen 
erkennen, sondern auch die Rolle der vermit­
telnden Wissenschaft in der Fortsetzung dieser 
triumphalen Beziehung betonen. 
Diese bemerkenswerten archivalischen Funde 
sind in Beiträgen von Helena Pereiia Saez und 
J udith Tralles zu lesen, die in Kunstgeschichte 
im Nationalsozialismus veröffentlicht worden 
sind. Dieser Sammelband begleitet{e) die 
gleichnamige Wanderausstellung; Ausstellung 
wie Buch sind der Initiative von studentischen 
Arbeitsgruppen in Bonn, Karlsruhe, Marburg 
und München entsprungen. Unmittelbarer 
Anlaß war der XXVIII. Deutsche Kunsthisto­
rikertag in Bonn: In Brühl bei Bonn hatte 1948 
der 1. Deutsche Kunsthistorikertag nach dem 
Zusammenbruch des Nationalsozialismus 
stattgefunden. Die Aufsätze von Perena Saez 
und Tralles sind zwei von neunzehn Beiträgen 
von über einem Dutzend Autoren, gegliedert 
in drei Themenblöcke: »Institute und Semi­
nare«, »Personen und Werke« und »Gruppen­
bilder«. 
Die euphorischen Worte Buchners und Met­
ternichs mögen Benjamins These abermals 
eindrucksvoll bestätigen und den Leser an den 
inzwischen gut erforschten Kunstraub des 
nationalsozialistischen Regimes erinnern. Die 
monumentalen kunstpolitischen Pläne der 
deutschen Staatsführung und ihrer wissen­
schaftlichen Gehilfen sind jedoch nicht das 
Thema dieser Ausstellung und dieses Bandes. 
Hauptanliegen der Herausgeber ist es stattdes-
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